Fritz-Reuter-Oberschule

Integrierte Sekundarschule mit gymnasialer Oberstufe 

im teilweise gebundenen Ganztagsbetrieb

Sehr geehrter Herr Mühling,

nun werden die Tage wieder kürzer und wir ziehen uns in unsere Wohnblöcke in Hohenschönhausen zurück. Wenn man aus dem Fenster blickt, sieht man unsere ehemalige Schule, die den Namen Fritz Reuters trägt. In der Schule brennt noch Licht. Vielleicht hat die gymnasiale Oberstufe noch spät Unterricht? Oder die Lehrer führen eine der vielen Konferenzen durch? Wir haben gehört, dass einige neue Fachlehrer an der  Schule sind. Die wollen sicher auch mitreden und sich in neuen Unterrichtsmethoden erproben. Die Reinigungsfirma wird dabei sein, das moderne und große Gebäude mit den 2 Sporthallen zu reinigen. Die langen hellen Flure und die schöne Gestaltung der Flure sieht man immer, wenn man durch die Prendener Straße fährt.

Jedenfalls denken wir gerne an die Zeit in der Fritz-Reuter-Oberschule zurück. Wir erinnern uns an das Wahlpflichtangebot. Wer wollte, konnte sich auf interessanten Gebieten erproben oder eine 2. bzw. 3. Fremdsprache zum Beispiel Französisch oder Latein erlernen. Die Schüler im bilingualen Zug Deutsch/Englisch waren häufig auch sehr leistungsstark.

Da war der Kunstbereich mit vielen Projekten bis hin zur Gestaltung des Schulflures mit Keramikmaterialien. Beim letzten Besuch haben wir gestaunt, wie unsere Arbeit fortgesetzt wurde. Auch in der Aula waren neue Möbel im Bereich der Cafeteria zu sehen, die Schüler in der Projektwoche gestaltet haben sollen. Manche Schüler waren in der Holz- oder Metallwerkstatt zu Gange und schleppten dann stolz einen Klapphocker oder eine Sturmleuchte nach Hause. Erlebnisreich waren  auch die vielen Klassen- und Projektfahrten. Wir erinnern uns gern an die Schüleraustausche mit den Franzosen oder die aufregende USA-Reise. Als wir zurückkamen, musste man berichten und die Pausen waren dafür viel zu kurz. Leider haben wir manch andere Fernreiseziele bisher nur auf den Landkarten des GK-Bereiches in der 3.Etage gesehen, wo wir auch gern über Politik diskutierten. Ja manchmal war unsere Schulleben schon spannend! Wir verzichteten aber bisher darauf,  Experimente des Chemieunterrichtes zu Hause zu erproben, denn noch müssen wir bei den Eltern wohnen. Beim Sportfest und anderen sportlichen Wettbewerben kämpften wir verbissen um den Sieg. Es soll ja in Zukunft neue Schulabschlüsse geben? Vor dem Abitur machen die Schüler ja auch den Mittleren Schulabschluss. Dann soll es wohl wie an jeder Sekundarschule eine erweiterte Berufsbildungsreife geben. Das erinnert uns an die Berufsberatung und das Betriebspraktikum im 9.Jahrgang. Unsere Lehrer haben uns fit gemacht. Das gilt auch für die Prüfungen zum MSA und die Abiturprüfungen. 

Nun haben wir noch einige Fragen. Stimmt es, dass bei den neuen 7.Klassen viele Anmeldungen nicht berücksichtigt werden konnten, weil die Nachfrage nach einem Schulplatz an unserer Schule riesig gewesen sein soll? Das wäre kein Wunder, denn die Lernbedingungen waren schon zu unserer Zeit sehr gut und jetzt soll ja in vielen Fächern sogar mit interaktiven Tafeln gearbeitet werden. An der Schule soll es für die 7. und 8. Klassen sehr viele Arbeitsgemeinschaften geben? Auch eine Berufseinstiegsbegleiterin soll durch das Haus laufen und die Schüler in der Berufswahl unterstützen? Im außerunterrichtlichen Bereich bekommt man sicher immer noch Rat und Hilfe! Wahrscheinlich werden wir uns am Tag der offenen Tür sehen. Da trifft man immer Ehemalige und die Lehrer haben Zeit für einen Plausch und wissen Neues zu berichten. Die Internetseite der Schule ist zwar interessant und man kann sich gut informieren. Aber wir machen uns noch einmal auf den alten Schulweg. Sicher gibt es wieder ein gutes Programm in der Aula und vielleicht  schleichen wir uns in einen der Rundgänge mit den Schülerlotsen ein. Mal sehen, was die jetzigen Schüler so über ihre Schule wissen. Man kann sie ja mal testen. 

Übrigens hat unsere ehemalige Mitschülerin ............... , die wir manchmal im Fitnessstudio treffen, getratscht, dass Frau ......................... und Herr ..................... ..................................... .

Aber das können wir ja dann zum Tag der offenen Tür genauer hinterfragen! Also bis dann! Der Termin ist vorgemerkt!

Es grüßen Sie   

Jule und Caro




(Auszug aus einer e-Mail an den Mittelstufenleiter)
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Frau Sekundarschulrektorin 
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Frau Kiwitt

Erreichbar mit öffentlichen 

Verkehrsmitteln:



·  S 75 Bahnhof Hohenschönhausen

· Tram   M4, M17

· Bus     X54, 154, 359, 893
Tage der offenen Tür:
Donnerstag, 12. Januar 2012, 18.00 bis 20.00 Uhr
Sonnabend, 14. Januar 2012, 09.00 bis 12.00 Uhr

Treffpunkt: Aula, Führungen zu jeder vollen Stunde 

